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B E K A N N T M A C H U N G  

 

 
zum Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 

 
gemäß der §§ 36 Abs.2, 42 Abs.3, 50 Abs.1 bis 3 und Abs.5 des Bundesmeldegesetztes (BMG) ha-

ben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit in bestimmten Fällen der Übermittlung von Daten aus 
dem Einwohnermelderegister zu widersprechen. 

 

 
Dabei handelt es sich um Datenübermittlungen der Meldebehörde nach dem Bundesmeldege-
setz an 
 

1. das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs.2 BMG) 
 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden 

 
2. öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften über Familienangehörige, die nicht derselben 

oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören (§ 42 Abs.3 BMG) 
 
Familienangehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und die 
Eltern von minderjährigen Kindern. 

 
3. Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 

mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene (§ 50 Abs.1 BMG) 
 
Die Meldebehörden dürfen Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommu-
naler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über die in § 44 Abs.1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestim-
mend ist. 
 

4. Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs.2 BMG) 
 
Auf Anfrage übermitteln die Meldebehörden Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Aus-
künfte aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern (übermittelt 
werden Vor- und Familiennamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubilä-
ums) 
 

5. Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG) 
 
Auf Anfrage dürfen Meldebehörden Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben Auskunft zu Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften übermitteln. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
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Einwohnerinnen und Einwohner, die von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, 
müssen eine schriftliche Erklärung bei der Stadt Sarstedt abgeben. Dies kann zu den Öffnungs-
zeiten des Bürgercenters der Stadt Sarstedt persönlich oder auf dem Postweg erfolgen. 
 
Einwohnerinnen und Einwohner, die bereits bei der Stadt Sarstedt einer Datenübermittlung wi-
dersprochen haben, brauchen dies nicht zu erneuern. Es können jederzeit Erweiterungen oder 
Einschränkungen der von ihnen eingelegten Widersprüche zu den oben genannten Datenüber-
mittlungen vorgenommen werden. 
 
 
Sarstedt, den 18.08.2022  
 
Stadt Sarstedt  
Die Bürgermeisterin 
 
 
 
Brennecke 


